
Der Werkstattcontainer WSA PzH im Detail
•	 Zwei	modifizierte	20‘	ISO-Container	inklusive	Con- 
 tainerportaltüren und zusätzlich zwei personal- 
 türen
•	 Ausziehbare	modulare	Leiter/Treppe	mit	Zwischen- 
 podest und Lichtschleuse
•	 Aufgesetzter	oder	abgesetzter	Containerbetrieb	 
 möglich
•	 Zeltarbeitsplatz	für	den	Außenbereich
•	 Türportalkran	 für	 Lasten	 bis	 zu	 1.000	 kg,	 aus- 
 schwenkbar ab einbauort bis zu 2 m und einem  
 manuellen kettenzug
•	 Integriertes	Stromerzeugeraggregat,	Klimatisierung,	 
 Heizung und Lüftung für die militärischen einsatz- 
 gebiete nach stanaG
•	 Druckluft-	und	Stickstoffversorgung
•	Umfangreiche	 E-Installation	 mit	 arbeitsstätten- 
 konformer Beleuchtung im innenraum und um- 
 fangreicher Containerumfeldbeleuchtung für den  
 außenbereich
•	Werkbank,	Arbeitsplatz,	Schubladen-Regalsysteme,	 
 umwelt- und Gefahrstofflagerschrank sowie  
 C-schienen-system für das Verstauen von aus- 
 rüstungsgegenständen

CHs spezialcontainer -
shelter and engineering GmbH
tillmannstraße 11, 28239 Bremen
telefon: +49 421 64396 300
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Die CHs spezialcontainer - shelter and 
engineering GmbH konzipiert seit mehr 
als 40 Jahren hochfunktionale und indi-
viduelle Containerlösungen. in Bremen 
werden neben komplexen militärischen 
einzellösungen auch Werkstattcontainer 
für Waffensysteme oder den zivilen kata-
strophenschutz hergestellt.

Die „mobilen Werkstätten“ basieren auf modifizier-
ten 20 Fuß iso-seecontainern, die in unterschiedli-
chen Containerhöhen sowohl zur Verstauung von 
Halb- und Werkzeug wie auch als arbeitsstätte 
geeignet sind. Die mobilen Werkstattanlagen ver-
fügen dann z. B. über einen arbeitsraum für Diag-
nosezwecke an Maschinen und instandsetzungsar-
beiten am einsatzgerät.

Werkstattcontainer WSA PzH
Das mobile Werkstatt- und Lagercontainersystem 
für das Waffensystem pzH 2000, welches von CHs ge- 
fertigt wird, kann sowohl auf dem Boden stehend 
als auch auf Lkw und -anhänger befestigt betrie-
ben werden.
Bei der ausplanung der technischen ausstattung 
stand nicht nur der Betrieb in diesen beiden Modi 
im Vordergrund, sondern auch die Zweckmäßigkeit 
der innenausstattung, die den soldaten das errei-
chen und das Verstauen von Werkzeugen deutlich 
erleichtert.
Der sichere Zugang zum Werkstattcontainer im 
aufgesetzten Betrieb ist durch eine modulare auf-
stiegsmöglichkeit mit treppe, Zwischenpodest und 
Lichtschleuse sichergestellt. Der Container verfügt  
zudem über einen für die arbeit im Freien konzi-
pierten, außen am Container montierbaren Zelt- 
arbeitsplatz. integriert sind neben einer Werkbank 
und einem umwelt- und Gefahrstofflagerschrank 
auch eine effiziente LeD-innen- sowie außenbe-
leuchtung.
schwere Lasten bis zu 1.000 kg lassen sich mittels des  
installierten krans, welcher sich für den transport 
problemlos im Container sicher verzurren lässt, heben.
Die vielfältigen einsatzszenarien und weltweiten 
einsatzorte der Bundeswehr verlangen autarke und 
zuverlässige systeme. CHs integrierte daher ein 
stromerzeugeraggregat, eine klimaanlage sowie 
die Druckluft- und stickstoffversorgung für den Be-
trieb in allen denkbaren einsatzgebieten.

Mobile Werkstätten für jedes Einsatzszenario
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Der Türportalkran für Lasten bis zu 1.000 kg lässt sich 
komplett verstauen.
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Wehrtechnik

Altes System bestehend aus Palette und FM-Kabine, neues System auf ISO-Containern basierende WSA PzH 2000.


